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Zug

Rückblickaufdie20.AusgabederZugerbergFinanzTrophy
Am Freitag, 4. Oktober, endete
die diesjährige Ausgabe der Zu-
gerberg Finanz Trophy so, wie
sie begonnen hatte: nass und
kalt. Aber auch erfolgreich, wie
die Statistik zeigt. Vor dem Blick
auf die Statistik gilt es allen Ge-
winnerinnen und Gewinnern
der Overall-Wertungen zu gra-
tulieren. Die Frauen und Män-
ner waren in der jeweiligen Ka-
tegorie über sechs Etappen die
Besten. Die schnellsten Läufe-
rinnen über die Rundstrecken
heissen: Céline Osborn-Smith
(kurze Distanz), Doris Nagel-

Wallimann (mittel) und Ronja
Hofstetter (lang). Bei den Män-
nern gewinnt Philipp Arnold
über kurz und lang, während Mi-
chal Grabowski über die mittle-
re Distanz der Schnellste ist.

Auf den Bergetappen konnte
sind die Teilnehmenden in den
Sportarten Berglauf, Mountain-
bike, Rennvelo und Gravelbike
messen. Die besten Frauen sind
Judith Kerins (Berlauf), Claudia
Sutter (Rennvelo), Eveline Villi-
ger (Mountainbike) und Judith
Murer (Gravel). Bei den Män-
nern entscheidet Philipp Arnold

erneut zwei Kategorien, Berg-
lauf und Mountainbike, für sich.
Auf dem Bike trennen ihn vier
Sekunden vom zweit platzierten
Marco Hersche. Die Rennvelo-
Goldmedaille geht an John
Whittington. Benno Sidler si-
chert sich mit dem Gravel den
ersten Platz.

Die Höllgrotten Harriers
sind mit 15 389 km auch dieses
Jahr der fleissigste Verein. Die
Firmenwertung entscheidet das
Team der Siemens mit 4461 km
für sich und Heidi Müller aus
Unterägeri ist die fleissigste Teil-

nehmerin überhaupt. Mit 365
Teilnahmen sammelte sie 2047
km und 125 040 Höhenmeter.

Blick in die Statistik, deren
Zahlen sich grossartig anhören:
Die Organisatoren registrierte
20 400 Zeiten (bisheriger Re-
kord: 15 600) bei denen Total
119 500 km zurückgelegt (bis-
heriger Rekord: 87 900 km) und
3.98 Mio Höhenmeter (bisheri-
ger Rekord: 3.17 Mio.) erklom-
men wurden. Diese Leistung
vollbracht haben 1400 Teilneh-
mende, welche im Schnitt 15
mal gestartet sind. Das Durch-

schnittsalter der 40% Frauen
und 60% Männer lag bei 46 Jah-
ren, wobei der jüngste Teilneh-
mer vier und der älteste Teilneh-
mer 92 Jahre alt war. Los geht es
nächstes Jahr wieder am 22. Fe-
bruar 2025 mit dem Pre-Start
der 21. Ausgabe. Auch nächstes
Jahr werden die Rundstrecken
während der ganzen Saison of-
fen sein. Bei den Bergstrecken
gehen die Organisatoren zurück
auf das vierwöchige Zeitfenster.

Für die Zugerberg Finanz
Trophy: Sara Hübscher

Zug

VierEFQM-Sterne fürSpitexKantonZug

Auf Basis des etablierten Mana-
gementmXodells EFQM setzt
sich Spitex Kanton Zug stetig
dafür ein, ihre Dienstleistungen
auf hohem Qualitätsniveau zu
erbringen und den Betrieb fort-
laufend weiterzuentwickeln.
Dieses Bestreben ist nun offi-

ziell validiert und positiv bewer-
tet worden: Im September hat
sich das Unternehmen einem
umfassenden Fremdassess-
ment gestellt und auf Anhieb
die EFQM Anerkennung mit
vier Sternen erhalten. Schweiz-
weit ist Spitex Kanton Zug die

erste Spitex-Organisation auf
dieser EFQM Anerkennungs-
stufe. Während eines intensiven
Bewertungsverfahrens führten
Assessoren der Stiftung Esprix
Excellence Suisse 23 Interviews
mit rund 40 Mitarbeitenden
durch. Vollständig bewertet
wurden nicht nur pflegerische
Aspekte, sondern sämtliche Be-
reiche der Organisation.

Besonders hervorgehoben
wurden die Qualität der Leis-
tungserbringung, der Umgang
mit Unvorhersehbarem sowie
die ausgeprägte Wertehaltung
des Teams. Für Geschäftsführe-
rin Carina Brüngger bedeutet
das renommierte EFQM-Zerti-
fikat eine grosse Anerkennung
für das gesamte Team: «Wir
nehmen die hohe Auszeichnung
als Kompliment – und als Ver-
pflichtung, weiterhin täglich das
Beste für unsere Kundinnen und
Kunden zu leisten!»

Für die Spitex Kanton Zug:
Nicole Rohner

Cham/Hünenberg

Highlight für 100Kids inMSSportsCamps
Viel Spass und Action im Kanton
Zug: Im Rotel Racket Camp in
Cham sowie im Kadastyle Chess
& Sport Camp in Hünenberg
verbrachten 100 Kinder und Ju-
gendliche gemeinsam eine er-
lebnisreiche Ferienwoche.

Vielseitiges Tagesprogramm
In den beiden Camps wurden
die 6- bis 15-Jährigen während
vier respektive fünf Tagen rund-
um versorgt. Gesamthaft freu-
ten sich 100 Kids auf eine ac-
tionreiche Woche. Das tägliche
Programm dauerte jeweils von
9.30 bis 16 Uhr und enthielt zwei
Trainingseinheiten. Im Rotel
Racket Camp in Cham standen
Badminton, Squash, Streetra-
cket und Tennis auf dem Pro-
gramm. Im Kadastyle Chess &
Sport Camp in Hünenberg fand
jeweils am Vor- und Nachmittag
abwechslungsweise eine Sport-
sowie eine Schachlektion statt.
Die Schacheinheit wurde von
den «Schulschachprofis» durch-
geführt. Die Sporteinheit wurde
vom erfahrenen MS Sports
Team geleitet. Zwischen den
Trainingseinheiten gab es ein le-
ckeres Mittagsmenü und die
Kids verweilten sich mit ver-

schiedenen Mittagsaktivitäten.
Am Abschlusstag wurden die El-
tern und Bekannten eingeladen,
um die Fortschritte der Teilneh-
menden und den grossen Spass-
faktor an den Abschlussturnie-
ren mitzuerleben.

Die Kids berichteten von
ihren Highlights. Lucja Ingiele-
wicz (10 Jahre) aus Hünenberg
See erzählte am Ende des Rotel
Racket Camps: «Am besten ge-
fiel mir, dass ich neue Sportarten
ausprobieren konnte.» Auch im
Kadastyle Chess & Sport Camp
waren die Kids begeistert. «Am
besten gefiel mir Schach zu spie-
len und viele verschiedene
Sportarten zu machen», so der

8-jährige Leo Eykher aus Zug.
Obwohl der Spass stets im Vor-
dergrund stand, wurde auch ei-
niges gelernt. Matteo Bernardi
(8 Jahre) aus Baar erzählte: «Ich
habe gelernt, in wenigen Zügen
Schachmatt zu setzen.» Auf-
grund der durchweg positiven
Rückmeldungen von den Cam-
pleitern und Teilnehmenden
ziehen die Organisatoren von
MS Sports ein positives Resü-
mee. Ab dem 1. Dezember kann
man sich unterwww.mssports.ch
bereits einen Platz in einem
Camp 2025 sichern.

Für dasMSSport Camp:
Angela Käslin

Cham

VereinstelltKunstaus
Der Verein KunstKubusCham
(KKCh) stellt seit 2012 in sei-
nem 13,5 Quadratmeter gros-
sen resp.kleinen Raum an der
Zugerstrasse die Werke lokaler
und nationaler Künstlerinnen
und Künstler aus. Die jüngste
Ausstellung des Vereins war der
in Cham aufgewachsenen Ma-
lerin Sabine de Spindler gewid-
met, deren neuste Werke unter
dem Titel «Reflections» bei
Spaziergängen im Wald ent-
standen sind. Sabine de
Spindler hat seit längerem die
Wohltat der Bewegung in der
freien Natur für sich entdeckt.
Sie sagt, der harmonische
Rhythmus des absichtslosen
Gehens mit zwangslos herum-
schweifendem Blick erde und
erfülle sie. Der Rhythmus ver-
setze sie in einen Zustand, den
sie selbst als schwebend und
von höchster Wachsamkeit be-
schrieben hat.

Ihre Spaziergänge führen die
Künstlerin neuerdings in den
Wald; sie öffnet die Türen ihres
Ateliers und verlegt ihre Kunst-
werkstatt in die freie Natur, «da-
mit die visuelle und physische
Erfahrung einen noch direkte-
ren Einfluss auf den kreativen
Prozess haben können», wie es
Philologin und Archäologin Lei-
la Mebert in einem Artikel über
Sabine de Spindler beschreibt.

ImWaldzeichnetdieKünst-
lerin nicht einfach Bäume, Äste
oder Blätter, sondern übersetzt
ihre Bewegung, ihr Wesen und
ihr Sein in Bilder im Einklang
mit der Natur. «Der Spiegel,
der diesen Moment eingefan-
gen hat, hält ihn nicht fest»,
charakterisiert Leila Mebert Sa-
bine de Spindlers künstleri-
sches Vorgehen, «denn seine
Oberfläche wird immer etwas
anderes reflektieren, zusam-
men mit den Linien, die sie auf

ihn gezeichnet hat.» Die «Ref-
lections» der Künstlerin, jüngst
im Chamer KunstKubus ausge-
stellt, erlauben Durchblicke
und Einblicke.

Sie laden ein zum Nachden-
ken, zu Reflexionen über die
Natur und die Stellung des
Menschen in der natürlichen
Umwelt. Sabine der Spindler
arbeitet mit verschiedenen Ma-
terialien und Techniken – Acryl,
Kohle, Kreide, Tusche, Spray.
Im Fall «Reflections» im Kubus
hatte sie ihre Bilder im Wald mit
Tusche auf die eine Seite einer
Glasplatte gemalt und deren
Rückseite sie mit Spiegelspray
besprüht. Worauf die Rückseite
hochreflektierend wie ein Spie-
gelbild erschien und zur Vorder-
seite wurde.

Sabine de Spindler, in Cham
aufgewachsen und erstberuflich
Primar- und Sekundarlehrerin,
hat sich künstlerisch in ver-
schiedenen Gattungen weiter-
gebildet. Nach dem Master of
Arts in Fachdidaktik Künste be-
schäftigt sie sich neben der Ma-
lerei auch mit Lithografie, Foto-
grafie und Bildhauerei. Sie war
und ist kunstpädagogisch tätig,
so etwa als Lehrerin für Bildne-
risches Gestalten an der Ober-
stufe Unterägeri.

Nach dem roten Faden ihrer
Kunst befragt, sagt die Künstle-
rin, sie suche Schönheit in allen
Bereichen und sehne sich da-
nach Schönheit jedoch, die – ob-
wohl in der Kunstwelt skeptisch
beäugt – nicht oberflächlich ist.
«Der Spiegel der Natur ist der
klarste Spiegel», sagt der russi-
sche Schriftsteller Fjodor Mi-
chailowitsch Dostojewski (1821–
1881): «Ihn muss man schauen,
an ihm sich ergötzen.»

Für den Verein KunstKubus-
Cham: Ignaz Staub

Begeisterte Kinder im Rotel Racket Camp Cham. Bild: zvg

Werke von Sabine de Spindler sind ausgestellt. Bild: zvg

Carina Brüngger, Geschäftsführerin Spitex Kanton Zug.
Bild: Jean-Luc Grossmann
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weisen in dieser Rubrik aller-
dings nicht auf kommende An-
lässe hin. Ihre Texte und Bilder
für diese Seite können Sie online
erfassen:

zugerzeitung.ch/vereinsbeitrag

Vorrang haben Zuschriften, die
nicht mehr als 2000 Zeichen
enthalten. Die Redaktion ent-
scheidet, welche Texte in der
Zeitung erscheinen und behält
sich Kürzungen vor.
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